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Lukas 19, 5.6: Und als Jesus an die Stelle kam, sah er auf und sprach zu ihm: 
Zachäus, steig eilend
herunter, den ich muss heute in deinem Haus einkehren……

 
Jesus Christus aufnehmen, bewirkt im Leben eine gute Veränderung.

Jesus hatte viele Freunde gewonnen. Einige davon besuchten ihn häufig, oder er besuchte sie. Einige begleiteten ihn 
fortwährend. Das waren seine Jünger, die späteren Apostel. Einen guten Freund, eine gute Freundin zu finden, das ist ein 
grosses Geschenk. Mit einem guten Freund bin ich nie alleine.

Der Zöllner Zachäus hat sehr gut verdient durch die Zölle die er einzog und daher nicht wirklich viele Freunde. Er hörte das 
Jesus in die Stadt kommt und wollte ihn unbedingt sehen. Da er körperlich eher sehr klein war und die Menschenmenge 
„diesen“ Zöllner nicht vorlassen wollten stieg er auf einen Maulbeerbaum. Jesus hat seinen Herzenswunsch sofort erkannt 
und ihn gerufen.

Lassen wir uns immer neu von Jesus rufen – aber kommen wir dann auch aus unserer Gedankenwelt herunter zu ihm.
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